





BonSottesena-
den Seriderid),

Tonia in Breufjen,

SKaraaraf m Vranden-
burg, Ded eil. Rom. NReidyd Erke
Cammerer und Churfiivf, Souverainey
Pringvon Oranien,Neufchatel und
Vallengin, inGeldern, nMag:
Debirg 2. SJerog, 0. 20

Niern anadigen Gruf und gencig-
ten Willen suvor, Hodywohlgebohrne,
Woblgebohrie, Edle, Befte, befonders Lie-

& be, und liebe Getrene.  Da ed dem aller:
bochiten &Ott nady feinem heiligen Ratbichlup ge
fallen, Den twepland Altexdurchlaudytigiten, %{g‘g‘»

s dd:
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" b 44
mddtighen Sonig wnd Heven, @CI '
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Sriderich SBilhelm,
Konig in Preuffen; Maragrafen s Brapdenburg,
ved Seiligen Fomijchen ANeichs, Crp- Cammerern
amd Ehurfirftenr, Souverainen Prinsen von Ora-
nient, Neufchatel und Vallengin, it Gelder, it
Magdeburg, 2. 2. Hersogen, x.2¢.  Unfern nun
mehro in GOt vubenden Hochgeehrten Heren B
fer, am jingft vecwicyenen rien MNay un 2. Uy
RNadymittages ausd diefem Leben absufordern, und
Und auf Delielben Konigl.Thron su fesen; So hos
ben IBit bald bey Antvict Linfever GOIT gebe!
1berall beglickten Regicrung, dev Nothwendigheit
sufepnerachtet,die Crb-Huldigung Unferer gecreuert
Kitterfchaffe und Unterthanen vovunehmen, auch
defbalb fothanen Huldigungd-Actum auf den 2ten
de ndchitfolgenden Monathd Augufti beftimmer
und angefeset. - - e

Wi cieivent und ladent eudh demuach hiermit,
1nd in Krafft diefes, dag ibr entroeder in Pecfon, oder
daferne ihy evheblicher Derhinverungen bhalber per-
fonlich micyt evfchyeinen Edncet, durch geborige Be-
vollmddtigte euch einige Tagevorhero bey Lnferer
Magbebuvgifchen Regierung eimfindet, anmeldet,
und geftelles, euev Cigenthums-oper Succesfions-
Recht, in fo ferne:ed nod) nicht gefcheben, befcheini:
get, die ettva i Handen habenve BVolimadyten pro-
duciret untd ibergebet, und dant an obbenanutent
SageLind, aldeurem naticlicher und ungesiweifiel
o ten




ten Geb-und Landes- Heven, den End der Treue abe
Teqet, und mit Lntevthanigfeits-Plicheen perwande
machet, auc dabey, was an Gebihren su entridy
tot erlbget.. -

Worach ihy eud) alfo al3 gehorfamme und ges
treue Ritterfchafic und Unterthanen allergehor-
famit und gebuibrend su achten habet,  Lhud Wik
fennd euch mit Gnaden und geneigten Willen 1oobt
bepgethan,  Geben Bexlin, den 8.Jum, 1740,
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Digent Gsruf und geneig:
1 suvor, Hochwohlgebohrne,
tie, Edle, Befte, bejonders Lie-
' Getreue.  Da ed dem aller:
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	Von Gottes Gnaden Friderich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst, souverainer Printz von Oranien, Neufchatel und Vallegin, in Geldern, zu Magdeburg [et]c. Hertzog, [et]c. [et].c. Unsern gnädigen Gruß ... So haben Wir bald bey Antritt Unserer ... Regierung, der Nothwendigkeit zu seyn erachtet, die Erb-Huldigung Unserer getreuen Ritterschafft und Unthertanen vorzunehmen, auch deßhalb sothanen Huldigungs-Actum auf den 2ten des nächstfolgenden Monaths Au
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